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Über dieses Werk


Dieses Singspiel wurde für eine Klasse von 24 Kindern im Alter von 11-13 Jahren konzipiert. Die Uraufführung fand im Jahr 2014 statt. Eine Aufführung dauert circa eine Stunde.


Damit möglichst viele Kinder die Gelegenheit bekommen solistisch zu singen, hatte die Erstaufführung 2 Besetzungen a 12 solistisch singender Kinder.


Die Klavierbegleitung ist erweiterbar, wenn Kinder Instrumente spielen können. Im Anhang findet sich ein Vorschlag für die Instrumentierung der Ouverture, der Dunkelmoorszene, der Drachenabwehr und des Schlusstanzes, die beiden letzteren irische Fiddelmusik.


Ein Hinweis: Das „Ausredenlied“ liegt sehr gut für Blockflöte, die die obere Stimme der rechten Hand des Klavierparts spielt.


Zusätzlich finden Sie noch die Geschichte zum Vorlesen im Unterricht und Hintergrundinformation zum Tulla-Moor.


Wenn jemand dieses Werk aufführen möchte, wünschen wir viel Freude dabei. Die Kinder singen diese Musik aus unserer Erfahrung sehr gerne und haben sich mit der Geschichte gut identifiziert. Sollten Fragen bestehen, wenden Sie sich bitte an clementine.fuchs@gmx.at.




Der Drachenbogen (Singspiel)





	Libretto

	Kurt Leodolter





	Musik

	Clementine Fuchs (Komposition und Arrangement)







Inhalt


1. Akt


Im Dorf Tulla


Im irischen Dorf Tulla herrscht Aufregung über ein fernes Grollen. Die Druidin Urard deutet ein Vorhersagebild und warnt die Dorfbewohner vor der Gefahr des Erscheinens eines Drachens. Rettung weiß möglicherweise Mave, die hinter dem Dunkelmoor wohnt, aber der sichere Weg über die Berge dauert lange und den kürzeren Weg versperrt das Moor. Das Schicksal des Dorfes scheint besiegelt, wären da nicht die drei Kinder Ernin, Saran und Grian, die den Weg durch das Moor wagen.


2. Akt


Dunkelmoor und Maves Höhle


Die größte Gefahr des Moores sind die Irrlichter, die jeden Eindringling ins Verderben führen. Gemeinsam gelingt es den Kindern, ihren Lockungen zu widerstehen und bis zu Mave zu gelangen. Diese fordert für die Hilfe ein Opfer von den Kindern und gibt ihnen zwei geheimnisvolle Sprüche mit auf den Heimweg.


3. Akt


Im Dorf Tulla


Die zurückkehrenden Kinder werden von besorgten Eltern empfangen und überbringen die Sprüche. Das große Buch des Dorfes hilft bei der Lösung des Rätsels. Als der Drache erscheint, erwarten ihn Drachenbögen der besonderen Art und er zieht sich zurück. Das Dorf ist gerettet und gemeinsam wird gefeiert.


Mindestbesetzung 10 Personen


7 singende Kinder plus 3 Sprechrollen:


Dorfbewohner (Schmied, Jäger, Wirtin), Urard/Mave, 3 tapfere Kinder


Rollen:


Goban, der Schmied


Murgu, der Jäger


Laoise, die Wirtin


Urard, die Druidin


Ernin, die Tochter Gobans


Jarvi, ihr Bruder


Grian, die Tochter Easnadhs


Saran, der Sohn Murgus


Aodhan, ein Kind


Maire, ein Kind


Caoimhe/Caoimhin, ein Kind


Mave, eine alte Frau


Rioghan, der König


Dairinn, die Königin


Easnadh, die Fiddlerin





	Akt 1

	





	Szene 1 Das Dorf stellt sich vor

	





	Szene 2 Zeichen lesen

	





	Szene 3 Was hilft gegen Drachen?

	





	Szene 4 Die Kinder wollen das Dorf retten

	





	Akt 2

	





	Szene 1 Im Moor

	





	Szene 2 Bei Maves Höhle

	





	Akt 3

	





	Szene 1 Die Kinder kehren zurück, das Rätsel wird gelöst

	





	Szene 2 Das große Buch

	





	Szene 3 Der Drache erscheint

	





	Szene 4 Das Freudenfest

	










Der Drachenbogen



1. Ouverture
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Erzähler/in (vor dem Vorhang):


Es gab einmal eine Zeit in Irland, in der ein Drache Mensch und Tier in Angst und Schrecken versetzte.


Lang, lang war es her. Die Dorferzähler verkürzten die langen Winterabende mit Geschichten über die Furchtbarkeit des Drachen und die Hilflosigkeit der Menschen. Seid vorsichtig, niemand ist sicher vor ihm, wurden die Kindern gewarnt, wenn sie sich beim Spielen zu weit in die gefährlichen Moore und Wälder gewagt hatten. Aber Kindern kann man vieles erzählen, ob sie das dann auch glauben, ist eine andere Sache. Und bei den Erwachsenen ist es nicht viel anders.
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